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Alles
Automatisiert.

Alles Gut?
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Ein starker Nahverkehr starkt die Gesamtmobilitat.
Komplementare Systeme als Erganzung zur Bahn.

Heute Zielbild 19" Mobilititsraum

Disclaimer: Konzeptionelle Uberlegungen, keine Entscheide.
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Pilotprojekt
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Das Pilotprojekt zur automatisierten Mobilitat: Signal an
Branche, Politik und Bevolkerung

@% Ziele

1. Den Mehrwert fir den OV aufzeigen
2. Die Geschaftslogik verstehen
3. Schweizweit gemeinsam lernen und umsetzen

o

Pilotgebiet im Furttal, Regensdorf bis Killwangen

8 automatisierte Personenwagen & Kleinbusse als Bahn-
Feeder und fur die lokale Mobilitat

P
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Nach Abschluss der Trainings- und Testphase startet der
Betrieb fiir die Offentlichkeit
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Status: Fahrten mit Sicherheits-Fahrer:in




iamo
Zeitplan: Schritt fur Schritt die Komplexitat steigern

oo
Vorbereitung, Bewilligung und Basisangebot mit Erweiterung mit Kleinbussen Abhangig von Rahmenbedingungen
Tests Personenwagen Weiterentwicklung in neuem Setup.

Testen mit
Sicherheits Sicherheits-Aufsicht aus der Ferne
-fahrer*in

Sicherheits-Aufsicht aus der Ferne

Sicherheits-fahrer*in

Aktuell Live mit Reisenden
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Gemeinsam stark: Projektpartner aus Mobilitat und Technologie

Projekttrager
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Teleoperation: Menschlicher Eingriff auf Zuruf

» Das Sicherheitspersonal kann mehrere Fahrzeuge

gleichzeitig Uberwachen

» Eingriffe auf Anfrage des Fahrzeugs

= Dabei wird dem Fahrzeug eine Fahranweisung auf

dem Tablet ubermittelt

Quote liberwachte Fahrzeuge pro Teleoperator

Heute

Je nach Anbieter und Regulation

1:81is1:30 Fahrzeuge
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In Zukunft
Wir schatzen ein Optimum

1:301is1:50 Fahrzeuge

* K] SBB CFF FFS

AAAAAAAAAAAA

iQmo



	Standardabschnitt
	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7: Technologie: Bereit und kurz vor der Skalierung
	Slide 8: Ein starker Nahverkehr stärkt die Gesamtmobilität. Komplementäre Systeme als Ergänzung zur Bahn.
	Slide 9
	Slide 10: Das Pilotprojekt zur automatisierten Mobilität: Signal an Branche, Politik und Bevölkerung
	Slide 11
	Slide 12: Status: Fahrten mit Sicherheits-Fahrer:in
	Slide 13: Zeitplan: Schritt für Schritt die Komplexität steigern 
	Slide 14: Gemeinsam stark: Projektpartner aus Mobilität und Technologie
	Slide 15
	Slide 16
	Slide 17: Teleoperation: Menschlicher Eingriff auf Zuruf


